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Maunichfaltigkeiten.

**s (Die einzige Zuſammenkunft von Bürger und

Goethe.) Als Bürger nach Weimar kam, war ſein Erſtes,

Goethe zu beſuchen; er wurde in das Audienzzimmer geführt.

Das é was ihm hier paſſirte, war, daß er eine Viertelſtunde

warten mußte. Endlich kam Se. Ercellenz, erwiederte die warme

Anſprache Bürgers mit einer herablaſſenden Verbeugung und

erkundigte ſich alsdann mit gnädigem Wohlwollen nach der Fre

quenz der Göttinger Univerſität. Bürger brach die Audienz bald

ab, indem er bei ſich ſchwor, Goethe nie wieder zu ſehen, und

erhielt ſein Wort. Den Eindruck ſeiner einzigen Zuſammen

kunft mit Goethe legte er, wie die „Blätter für Theater, Muſik

und Kunſt“ mittheilen, in folgenden Verſen, die gewiß Vielen

unbekannt ſind, nieder:

Mich drängt es, in ein Haus zu gehn,

D'rin wohnt ein Dichter und Miniſter.

Den edlen Dichter wollt' ich ſehn,

Und nicht das Alltagsſtück. Miniſter.

Doch ſteif und kalt blieb der Miniſter

Vor meinem trauten Dichter ſtehn,

Und vor dem hölzernen Miniſter

Kriegt ich den Künſtler nicht zu ſehn.

Hol' ihn der Kuckuck und ſein Küſter“

„". Die „New-Yorker Staatszeitung“ vom 22. ſchreibt über

den Tod der Lola Montez Folgendes: „Das Weib, deſſen

vielbewegtes und an Ercentricitäten ſo reiches Lebenden Namen

„Lola“ in aller Welt Mund brachte, dieſelbe Lola, die in ihrem

Thun und Treiben früher ſo ganz der Oeffentlichkeit angehörte,

ſtarb am 17. Jan. in Newyork in ſolcher Zurückgezogenheit, daß

ihr Tod erſt am Tage ihrer Beerdigung am Sonnabend, in

weiteren Kreiſen bekannt wurde. In der Wohnung einer Jugend

freundin, der Gattin des Blumſten Hrn. Buchanan, wo ſie vor

einigen Monaten gaſtliche Aufnahme gefunden, und ſeit längerer

Zeit krank darnieder lag, verſchied ſie

- -

Frankfurt, 11. Februar.

-
Für das nächſten Freitag, den 15. Febr ſtattfindende Muſeums

Concert iſt die treffliche Sängerin, Frl. Emilie Genaſt aus Wei

marº gewonnen, weiche bereits einmal in dieſem Wiater im Muſeum

ſang und die Zuhörer zu lebhafteſten Beifalle hinriß. Wer dieſe durch

ausgezeichnete Schule, wie durch höchſt anmuthigen Vortrag gleich her

-

Druck und Verlag von Heller und Robm. Berantwortlicher Redacteur: J. A Hammer an.
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